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Augen auf beim Gewerbemietvertrag Eine 
vorausschauende Vertragsgestaltung verhindert spätere 
Streitigkeiten
 
Büro, Praxis oder Ladenlokal: Passende Räumlichkeiten sind ein wichtiger Faktor für den unterneh-
merischen Erfolg. Während private Mieter einen umfassenden gesetzlichen Schutz genießen, beste-
hen für Gewerbemietverträge kaum rechtliche Regelungen. Deshalb sollten Unternehmer beim Miet-
vertrag sehr genau hinschauen, empfiehlt die Mönchengladbacher Wirtschaftskanzlei WWS. Viele 
Regelungen in Gewerbemietverträgen sind konfliktträchtig. Eine gründliche Vertragsgestaltung mit 
klaren Absprachen bewahrt vor bösen Überraschungen.
 
Gewerbemietverträge bergen viele Fallstricke. „Unternehmer sollten etwa darauf achten, den Geschäfts-
zweck im Vertrag genau zu definieren“, rät Rechtsanwalt Oliver Weger von der WWS. „Sonst drohen Strei-
tigkeiten beim Konkurrenzschutz.“ Zwar besteht laut aktuellem Urteil des Bundesgerichtshofs auch ohne 
schriftliche Regelung automatisch ein Konkurrenzschutz (BGH, Az. XII ZR 117/10). Allerdings bezieht sich 
der Konkurrenzschutz nur auf das Kerngeschäft, so dass leicht ein großer Interpretationsspielraum bleibt. 
Sicherheitshalber sollten Mieter auf eine explizite Konkurrenzklausel im Gewerbemietvertrag drängen, um 
unliebsame Konkurrenz im gleichen Gebäude von vornherein auszuschließen.
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